
 

 

 

 
 

 

 
  

Kontakt 

Fachgruppe Supervision e.V. 

c/o  

info@fachgruppe-supervision.de 

 

 

Anreise zur Tagungsstätte  

Alle Angaben dazu auf der Homepage:  

www.zinzendorfhaus.de 

Was ist TZI? 

Die Themenzentrierte Interaktion (TZI) ist ein pro-

fessionelles Handlungskonzept, das auf effektives 

Lernen und Arbeiten abzielt – in allen Situationen 

und Handlungsfeldern, in denen es auf Kommuni-

kation entscheidend ankommt: 

▪ Kommunikation in Gruppen und Teams 

▪ Unternehmens- und Mitarbeiterführung 

▪ Nachwuchs- und Führungskräfteentwicklung 

▪ Lehren in Schule, Hochschule und 

Erwachsenenbildung 

▪ Supervision, Beratung, Coaching, Training 

 
Supervision auf der Grundlage der TZI 

nutzt die theoretischen Grundlagen, die Leitungs-

methodik und die in der TZI-Ausbildung erwor-

benen Kompetenzen für supervisorische Aufgaben-

stellungen 

▪ zielt auf Entwicklung der Autonomie und auf 

sinnvolle Gestaltung von Interdependenz. Sie 

fördert die Bewusstheit der einzelnen Teilneh-

merinnen und Teilnehmer und fördert deren 

Kooperation 

▪ ermöglicht die Steigerung der Entscheidungs-

fähigkeit unter Beachtung aller relevanten 

Faktoren 

▪ bearbeitet Störungen des Arbeitsprozesses 

 
Die Fachgruppe Supervision e.V. 

versteht sich als berufsspezifische Gruppierung 

innerhalb des Ruth Cohn Institute for TCI interna-

tional. Ihre Mitglieder verfügen über eine Ausbil-

dung in Supervision und in TZI. Die Fachgruppe 

fördert den Austausch unter ihren Mitgliedern und 

organisiert Fortbildungen und Fachtagungen zur 

Supervision. Das RCI trägt den Namen der Begrün-

derin der Themenzentrierten Interaktion Ruth C. 

Cohn. Es ist der Dachverband von Mitgliedsver-

einen in Belgien, Deutschland, Indien, Luxemburg, 

den Niederlanden, Österreich, Ungarn und der 

Schweiz.           www.ruth-cohn-institute.org 

20.11. – 22.11.2026 
Neudietendorf 

(Nähe Erfurt) 

33. Fachtagung Supervision 
 

 

Traumasensible 
Supervision 

mit  
Hans-Joachim Görges 
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Fachtagung 

Traumasensible Supervision 
 
Supervision traumasensibel zu gestalten 

heißt: die Supervision im Hier und Jetzt zu 

verankern, Körperreaktionen bei 

Supervisor:in wie Supervisand:innen mit 

einzubeziehen und Grundlagen neuerer 

hirnphysiologischer Erkenntnisse zur 

Verarbeitung von Belastung einen eigenen 

Stellenwert in der Supervision zu geben. 

Auch wenn Sie nicht mit Menschen arbeiten, 

die eine Traumafolgediagnose haben. Aber 

immer dann, wenn Sie mit belasteten 

Menschen zu tun haben.  
Denn traumasensible Supervision fördert die 

Verarbeitung von belastenden Erfahrungen 

und erleichtert den Umgang mit Krisen. Sie 

beinhaltet ein einfaches und leicht zu 

vermittelndes theoretisches Konzept, welches 

Entlastung durch Verstehen bewirkt. Zum 

anderen bietet sie praktische Grundideen und 

Tools, die sich aus den theoretischen 

Grundlagen schlüssig ergeben.  

Traumasensibilität wirkt sich auf Haltung, 

Verständnis und Vorgehen aus und erweitert 

die Handlungsmöglichkeiten in Beratung und 

Supervision für Einzelne, Gruppen und Teams 

deutlich. Es ist ein kompetenzfördernder 

Ansatz nicht nur für die Arbeit mit 

traumatisierten Menschen. Bei der 

Fachtagung soll es um die theoretischen 

Grundlagen traumasensibler Supervision und 

die daraus folgenden praktischen Grundsätze 

gehen. Die Inhalte werden in Vortrag mit 

Diskussion und kleineren Übungen vermittelt. 

 
(www.institut-berlin.de). 
Literatur: 

Hantke, L. & Görges, H.-J. (2021). Traumasensible 

Supervision. Begleitung in der Krise. Paderborn: 

Junfermann 

 

Informationen 

Leitung 
Hans-Joachim Görges 

Hans-Joachim Görges leitet gemeinsam 
mit Lydia Hantke das Curriculum 

„Traumasensible Supervision“ im 
Supervisionszentrum Berlin. Er ist 
systemischer Therapeut (SG), 

Hypnotherapeut (M.E.G.), 
Traumatherapeut und systemischer 

Supervisor (SG). Er arbeitet im von Lydia 
Hantke gegründeten institut berlin 
(www.institut-berlin.de). 

 

Termin 
Freitag, 20. November, Beginn mit dem 
Abendessen um 18.00 Uhr, ab 19.00 Uhr  

Mitgliederversammlung der Fachgruppe  
 

Fachtagung: 
Samstag, 21.November, 9.00 bis 
Sonntag, 22. November 2026, 12.00 Uhr  

 

Ort  
Tagungs- und Begegnungsstätte 
Zinzendorfhaus 

Zinzendorfplatz 3, 99192 Neudietendorf 
Telefon 036202/983-33, 
www.zinzendorfhaus.de 

 

Tagungskosten 
180,- € Gäste  
110,- € Mitglieder der Fachgruppe  

75,- €   Menschen in  
 Supervisionsausbildung  

bitte mit der Anmeldung überweisen! 

IBAN: DE42 5085 0150 0000 7582 21 
BIC: HELADEF1DAS 

 
Pensionskosten 

Einzelzimmer € 250,- (2 Nächte) 
(inkl. Verpflegung und Tagungsgetränke, 
2x Frühstück, 2x Abendessen und 1x 

Mittagessen) 
Tagesgäste € 44,- (je 1x Mittagessen 

und 1x Abendessen, Tagungsgetränke) 

Pensionskosten bitte in der Tagungs-

stätte direkt an der Fachtagung 
bezahlen. 
 

 
Anmeldung 

bis 31. September 2026 (begrenzte 
Platzzahl) 

nur online:  

RCI FG Supervision <info@fachgruppe-
supervision.de>  

bitte unter Angabe Übernachtung EZ 
oder DZ/Versorgungswunsch  
  

Es gelten die AGB des RCI international 

https://ruth-cohn-institute.org/ 

http://www.institut-berlin.de/
http://www.institut-berlin.de/
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